
 
 
 
 
 
 

 
Eigenleistung, die schon beeindruckt 

 
Über 1200 Arbeitsstunden hat die Feuerwehr bereits in den 
Rohbau investiert. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Alle Achtung: Das, was von der neuen Feuerwehrgarage in Sitzenkirch im 
Moment zu sehen ist, wurde in Eigenleistung der Feuerwehr hochgezogen. 
Seit Mai haben die Kameraden 1200 Arbeitsstunden in den Rohbau beim 
Rathaus gesteckt. Der Ortschaftsrat war beeindruckt. Foto: Markus Maier 

 
 

KANDERN-SITZENKIRCH (mm). In Kürze wird Richtfest gefeiert: "Dann 

sollen die Leute im Dorf auch erfahren was die Feuerwehr leistet", sagte 

Ortsvorsteher Ernst-Peter Scherer in der jüngsten Ortschaftsratssitzung. 

Und was die Wehr leistet, kann sich sehen lassen: "Es sind bisher – mal 

abgesehen von den Baustoffen – kaum Kosten entstanden", lobte Scherer 

die Bauherren von der Feuerwehr, die in den Rohbau bislang etwa seit Mai 

runde 1200 Arbeitsstunden investiert haben – in Eigenleistung, versteht 

sich. Im Spätherbst soll Einweihung sein. Apropos Eigenleistungen: Die 

machen am Ende 60 000 Euro am auf 160 000 Euro veranschlagten Projekt 

aus. 60 000 Euro bringt die Stadt, 40 000 gibt’s als Zuschuss. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 


